
De Segen ut Oostfreesland

De HEER mag di geven de weke Wull van de Diekschapen,
dat du Schuul hest vör de scharpe Winden van dat Leven.
He mag di geven dat Lücht van de Füürtoorn,
sowied as du kieken kannst, dat du dien Padd seker fi nnst.
He mag di schenken dat Söte in ‘t Leven, as de Kluntje in d‘ Tee
un de Slick Rohm, de mennig bitter Stünn verlichtern.

De HEER mag wied maken dien 
Hart, dat du mit en open Sinn up 
anner Minsken un dat Neje in ‘t 
Leven togahn kannst.
He mag di gröten mit en frün-
nelke „Moin“, dat du weetst, du 
büst neet alleen.
He mag geven, du worst 
liedsaam as de Rubben, dat 
du vermeetkriggst, wat up di 
daalkummt.                      

De HEER geev di dat Tinkeln van de Bulgen,
dat du weetst, dat Leven is mooi.
He mag di hören laten dat Gekriet van de Mewen,
dat dien Verdreet vergeiht.
He mag di stüren de Kracht van de Störm,
dat du di mit Mood un Tovertroen up de Levenspadd maken kannst. 
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 mag di geven de weke Wull van de Diekschapen,

Ulrike Aldag
Oostfrees: Hans-Hermann Briese


